
 

 

 2.3 Ökospaziergänge  
 

Gewässerrandflächen 

Im Frühling 1995 erläuterten Theo Kindle und Helmuth Frick die 
Thematik der Gewässerrandflächen. 
Die Gewässerrandflächen haben den Sinn, das Wasser vor 
Nährstoffeintrag zu schützen. Der Spaziergang führte  uns in die Aeulehäg 

 in Balzers. 

Reina-Garten 

Victoria Allen vermittelte den an biologischem Land- und 
Gartenbau Interessierten im Sommer 1995 Fachwissen, um 
Gesundes aus dem Boden zu locken. Anschliessend offerierte Sie 
eine vorzügliche Kostprobe des gerade reifenden Gemüses. 

Bergwald 

Der Bergwald erfüllt  für uns wichtige Funktionen. Die 
Lebensbedingungen für Pflanzen im Gebirge werden durch harte 
natürliche Bedingungen erschwert. Norman Nigsch vermittelte 
uns an einem prächtigen Herbsttag zahlreiche Kenntnisse über 
das komplexe Ökosystem des Bergwaldes. 

Naturladen 

Aus dem Bio-Lager in einem privaten Keller der Genossenschaft 
für gesunde Ernährung und Lebensweise hat sich durch die 
Zusammenarbeit mit dem Verein Welt und Heimat der heutige 
Natur- und 3. Weltladen entwickelt. Das Team des Naturladens 
führte  im Februar rund  20 Interessierte in die 
Entstehungsgeschichte und die Produkte des Ladens ein. 

2.4 Umsetzung 

Zusammenarbeit 

Regierung 

Die LGU war 1995 in folgenden Regierungsgremien 
vertreten: 
• Naturschutzkommission (D. Miescher) 
• Magerwiesenkommission (B. Rheinberger) 
• Energiekommission (W. Marxer-Schädler und ab 1. Mai 

R. Imhof) 
• Fischereibeirat (D. Miescher und ab 1. Mai R. Imhof) 
• Abfallkommission (W. Marxer-Schädler) 
• Bodenschutzkommission (N. Verling) 
• Verkehrskommission (G. Sele) 
• Verkehrsprobleme Unterland (H. Frommelt, H. Konrad) 
• Rheinwuhrbegehung (B. Rheinberger) 
• AG Sportstättenkonzept (W. Marxer-Schädler) 


